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Monika Brand Vize-Schweizermeisterin

Über das letzte Wochenende fanden
in Hochdorf (LU) und in Sion die
N achwuchs-Schweizerm eister-
schaften in der Leichtathletik statt.
Um Medaitlenplätze kämpften auch
4 Athletinnen und 2 Athteten der
Leichtath leti k-Gemeinschaft Küs-
nacht-Erlenbach (LGKE).

Sensatione[[e Leistungen der
Brand Familie

Ebenfatts auf dem fünften Schtussrang

beendete Monika ihre dritte Diszip[in, den

Dreisprung. Sie sprang gute 10.62. In der
gteichen Diszip[in ging ihre ein Jahr ättere
Schwester Claudia Brand an den Start. Ihre
Kategorie startete jedoch in Hochdorf Lu-

zern. Mit fast der gleichen Weite, 10.67,
[andete sie bei der weiblichen Jugend A auf
dem 7. Rang.

Der dritte im Bunde war Michael Brand,
der 15-jährige Bruder der Mädchen. Er durf-
te zum ersten MaI eine Schweizer-
meisterschaft bestreiten. Der Oberstufen-
sch üter machte in Sion mit einer fabethaften
Diskusweite auf sich aufmerksam. Sein

Wurfgeschoss [andete bei 36.36. Somit btieb
er der Famitientradition treu und wurde ats

Fünfter der Schweiz gefeiert.

Für Dominique Musey und Claudia Laetsch

waren die Schweizermeisterschaften eben-
falts eine Premiere. Erstere freute sich über
ihre gute achte Ktassierung im Diskuswer-

fen. Die erzietten 30.24 bedeuteten zum

einen persöntiche Bestteistung zum ande-
ren die Finatqualifikation im Wettkampf.
Claudia schteuderte im gleichen Wettkampf
die Scheibe über die 27 Meter Grenze.

DavidNaef zweimal guter Fünfter
David Naef, der 18-Jährige Küsnachter,

mass sich sowohI im Weitsprung ats auch im
Diskuswerfen mit der nationalen Konkurrenz
in Hochdorf Luzern. Beide Diszip[inen been-
dete er auf dem guten fünften Platz. Mit
seinen Weiten von 6. 52 bzw. 39.07 bemerk-
te er sichttich enttäuscht, dass er seine
hochgesteckten persönlichen Ziele des Ta-
ges [eider nicht erfültt habe.

. Andrea Wyser

Nur gerade zwei Wochen vor Beginn der
0tympischen Spiete in Sydney gatt es auch

für die Athtetinnen und Athteten des See-
vereins ernst. Der Höhepunkt der Saison,

die Schweizermeisterschaften des Nachwuch-

ses standen vor der Türe.

Moni Brand 2. Beste der Schweiz

In Sion zeigten sich die jüngeren des

Clubs im nationaten Vergteich von ihrer
alterbesten Seite. Der erst 17-jährige Moni-
ka Brand getang dann auch der erwartete
Exploit. In ihrem spannenden Diskus-
wettkampf übertraf sie ihre bisherige per-

söntiche Bestleistung um praktisch einen
Meter. Die ausgezeichneten 32.49m wurden
verdientermassen mit dem Vize-Schweizer-
meister-TiteI beto h nt.

Die Zahnarztgehilfen-Lehrtochter war
sichtl.ich beftügel.t von ihren überdurch-
schnittlichen Leistungen vom Vortag. Ihr
regetmässiges Training in der Stabhoch-
Gruppe trug Früchte. Mit übersprungenen
3.00m sprang sie so hoch wie noch nie
zuvor. Hiermit belegte sie den guten fünf-
ten Ptatz. Ihr Trainer Christian Stucki mein-
te sichttich erfreut, dass mit etwas mehr
Glück auch ein vierter Platz in Reichweite
getegen hätte.
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